
Deep Dive - Bottom Trawling
Bedeutung und Auswirkungen

Marine Stewardship Council



Aktueller öffentlicher Diskurs

• Geprägt von tiefen
“ideologischen” Gräben

• Pauschalisierende Sichtweisen

• „Dramatisierende“ Darstellung 
der Auswirkungen von 
Grundschleppnetzfischerei

• Radikale Verbotsszenarien

• Erschwert differenzierte und 
konstruktive Diskussion



Mentimeter Umfrage

Bitte gehen sie auf menti.com und 
nutzen Sie den Code: 

8112 5445

Oder scannen Sie den QR-Code →







Fisch weltweit



Globale Nahrungsmittelproduktion

Jede Form der Nahrungsmittelproduktion hat ökologische Auswirkungen!
Quellen auf: Blue Food | Marine Stewardship Council (msc.org)

https://www.msc.org/de/blue-food


Ökologischer Fußabdruck
Ökologischer Fußabdruck von Wild- und Zuchtfisch im Vergleich zu anderen Proteinquellen 



Ökologischer Fußabdruck
Ökologischer Fußabdruck von Wild- und Zuchtfisch im Vergleich zu anderen Proteinquellen 



Wo stehen wir?

• Ca. 16% der globalen Anlandungen sind MSC-zertifiziert
• Je ca. 1,5% sind aktuell in Bewertung oder suspendiert



Frühe Praktiken der aktiven Grundfischerei



Bild fischer





Multidimensional 
Discussion

© 2021: New perspectives on an old fishing practice: Scale, context 
and impacts of bottom trawling



Der MSC-
Fischereistandard



• Outcome based – 
Ergebnisorientiert

• Zertifizierte Fischerei darf 
Produktivität beigefangener 
Arten nicht einschränken

• Sie muss entsprechende 
Management-Strategien 
vorweisen

• Sie muss entsprechendes 
Wissen über die Umwelt und 
ihre Auswirkungen haben



Zertifizierung unter Auflagen

• Auflagen sind regelbasiert und 
ausdrücklich vorgesehen

• Effektiver Hebel zur Erwirkung von 
konkreten Verbesserungen

• Bewertungsskala bis 100 Punkte:
• Unter 60 Punkte – nicht nachhaltig
• 60-79 Punkte – nachhaltig, aber mit 

Verbesserungsbedarf
• 80 oder mehr Punkte: Globale Best 

Practice

Anforderung: 

✓Durchschnitt von 80 Punkten in 
allen 3 Prinzipien

✓kein Indikator unter 60 Punkten



Leistungsindikatoren P2 

• Habitat min. Erwartung: The 
UoA is unlikely to reduce the 
structure and function of less 
sensitive habitats to a point 
where there would be serious or 
irreversible harm.

• „more sensitive“ Habitats 
werden separat bewertet



Krabbenbaumkurre im Einsatz mit Blick auf äußeren 
Kurrschuh. Abbildung aus Mieske (2019b), beide Bilder 
aufgenommen in Ostsee wegen besserer Sicht unter Wasser (!)

Krabbenbaumkurre im Einsatz mit Blick von der 
äußeren Grundkette in die Netzmitte. Abbildung aus 
Mieske (2019b)

Krabbengeschirr: Bodenberührung



Sortiergitter mit Fluchtfenster nach 
oben

Siebnetz mit Fluchtöffnung nach 
unten

Bycatch Reduction Devices (BRDs)

© 2023: NSBS Public Certification Report, www.fisheries.msc.org



• Die beobachteten Unterschiede zwischen 
befischten und unbefischten Gebieten 
konnten nur zu 9% der Krabbenfischerei 
zugewiesen werden

• Die Auswirkungen der Grundschleppnetze
verschwanden nach 12-22 Tagen.

• Hohe Resilienz gegenüber den 
menschlichen Störungen, was mit 
Anpassungen an die hohe natürlichen 
Störung im System, also durch Ebbe und 
Flut zu erklären ist.

Cranimpact Studie (Thünen)

© Wikipedia: Lanice conchilega

Thünen: Auswirkungen der Garnelenfischerei auf den Meeresboden 
(CRANIMPACT) (thuenen.de)

https://www.thuenen.de/de/fachinstitute/seefischerei/projekte/auswirkungen-der-garnelenfischerei-auf-den-meeresboden-cranimpact
https://www.thuenen.de/de/fachinstitute/seefischerei/projekte/auswirkungen-der-garnelenfischerei-auf-den-meeresboden-cranimpact


• “Less sensitive”: SG100 “Fishing occurs in highly dynamic areas 
with strong tidal currents with up to 3 knots, it is thought that any 
tracks left by the ‘shoes’ (which hold the beam) are soon covered 
over (Aviat et al 2011). Research has been conducted as to the 
impact of the fishing gear on such an area, and it was found that 
there is little difference between the natural dynamic disturbance 
and the fishing gear disturbance (van Denderen et al 2015).”

• “More sensitive”: Seegraswiesen gibt es hauptsächlich im Eulitoral, 
wo die Fischerei nicht stattfindet – SG80

NSBS – orig. Bewertung der Habitattypen



Doggerbank & DFFU

Diese Fischerei mit 
Grundschleppnetzen findet 
in 200 bis 250 Metern Tiefe 
statt. Tiefseeökosysteme 
sind besonders 
schutzbedürftig, da dort 
seltene und empfindliche 
Organismen wie zum 
Beispiel Kaltwasserkorallen 
und Schwammgärten 
beheimatet sind.



Kutterfisch
• Semi pelagic 

gear! – kann 
z.B. Nachts 
ÜBER dem 
Grund geführt 
werden

• Keine 
schweren oder 
irreversiblen 
Schäden am 
Lebensraum



Alaska Pollock

• Pelagische 
Schleppnetze

• Grundberührung 
auf Seebergen mit 
umstrittenem 
Ausmaß

• Versuche mit 
Sensoren sollen 
zeigen, wie hoch 
die 
Berührungsraten 
wirklich sind



➢ Oversimplifies a very 
complex system 

➢ A model based on a 
model 

➢ Still no agreement on the 
assessment of 
uncertainty

➢ BUT it is the best model 
we have 

➢ Started the discussion 
and now well funded

Freisetzung von Kohlenstoff



Fazit

• Schwarz-Weiß-Denken hilft hier genauso wenig wie sonst auch

• Ideologische Sichtweise verstellt den Blick auf den Kontext: Nutzung 
einer elementar wichtigen erneuerbaren Ressource

• Deswegen: Standardisierte Einzellfallbetrachtung inkl. umfassender 
Interessengruppenbeteiligung

• MSC-Zertifizierung nicht nur Bewertung Ist-Zustand, sondern 
Erwirkung messbarer Verbesserungen (z.B. Bewirtschaftungsregeln, 
leichteres Fanggerät, weniger Beifang, Schutz von ETP-Arten…)



Mentimeter Umfrage 2.0

Bitte gehen sie auf menti.com und 
nutzen Sie den Code: 

8112 5445

Oder scannen Sie den QR-Code →







Danke für Ihre Aufmerksamkeit!

Vivien Kudelka
Götz Ahrens

MSC
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